
Mediations- und Verhandlungs-
Wettbewerbe

Jährlich entsendet das CVM studentische Teams zu verschiedenen 

internationalen Wettbewerben, sogenannten Moot Courts. Themen-

schwerpunkte dieser Simulationen sind Verhandlungen, Mediation 

und Schiedsgerichtsbarkeit. Die Studenten werden am CVM von er-

fahrenen Trainern auf die Wettbewerbe vorbereitet und erhalten von 

Praktikern Rückmeldungen zu einzelnen Übungseinheiten. Nähere 

Informationen finden sich unter www.c-v-m.org. Ein Moot Cocktail am 

2. Februar 2011 bietet darüber hinaus die Möglichkeit, das diesjährige 

Münchener Team zum Willem C. Vis Moot und den aktuellen Sachver-

halt kennenzulernen und Informationen aus erster Hand zu erhalten.

6th ICC Int. Commercial Mediation Competition (Paris)
4.-9. Februar 2011, Vorbereitung ab November 2010

Jana Köttgen ▪ Andreas Tietz
Die Internationale Handelskammer (ICC) veranstaltet jährlich einen 

englischsprachigen Moot Court in Paris, an dem über 40 Universitä-

ten aus aller Welt teilnehmen. Studentische Teams aus Anwalt und 

Mandant verhandeln interessenorientiert vier Vorrundenfälle vor 

Mediatoren. Ziel ist die Lösung einer wirtschaftsrechtlichen Streitig-

keit mit internationalem Bezug. Die Trainer haben selbst erfolgreich 

an verschiedenen internationalen Moot Courts teilgenommen.

10th Law School Mediation Tournament (London)
25.-26. März 2011, Vorbereitung ab November 2010

Matthias R. Prause, LL.M. (Harvard) ▪ Olaf Preuß, M.Phil.
Zum vierten Mal in Folge bietet das CVM die Möglichkeit zur Teil-

nahme am Mediation Tournament, das 2011 in London stattfinden 

wird. Die Teilnehmer begeben sich im Wettbewerb nicht nur in die 

Rollen von Attorney und Client, sondern auch in die Position des 

Mediators selbst. Es geht also neben der interessengerechten Lö-

sung des Streitfalles um die geschickte Durchführung des Media-

tionsverfahrens mit einem unbekannten Co-Mediator. Matthias 

Prause ist ehemaliger Training Director der Harvard Negotiators. 

Olaf Preuß ist Wirtschaftsmediator und Gechäftsführer des CVM.

THEMENKREIS B: MEDIATION

Einführung in die Wirtschaftsmediation

20. November 2010, 9 - 17 Uhr

Arndt Franke ▪ RA Ulf Marhenke, LL.M. (Northwestern)

Der Workshop bietet einen Überblick über das Verfahren und die 

Instrumente der Mediation für den Einsatz im wirtschaftlichen 

Kontext. Neben der Theorie zum Ablauf des Mediationsverfahrens 

können die Teilnehmer das Erlernte in Simulationen direkt anwen-

den. Der Kurs richtet sich an interessierte Studenten aller Fachrich-

tungen. Arndt Franke ist Wirtschaftsmediator (CVM); Ulf Marhenke 

ist zertifizierter Mediator (Center for Conflict Resolution, Chicago).

Rhetorik

3.-4. Dezember 2010, 9-17 Uhr

Dipl.-Sprechwissenschaftler Frank Hartmann
Was zeichnet einen guten Vortrag aus? Wie wirkt der eigene Sprach-

stil auf die Zuhörer? Der Workshop behandelt Theorie und Praxis 

guter Rede sowie die Kunst geschickten Argumentierens und For-

mulierens. Zu den praktischen Übungen erhalten die Teilnehmer 

Video-Feedback. Der Dozent lehrte an der Universität der Künste 

Berlin, ist Referent der Deutschen Rednerschule und ist in der rheto-

rischen Fortbildung der Mitglieder des Dt. Bundestages tätig. 

Ausbildung zum Wirtschaftsmediator

29. März - 3. April 2011

RA Dr. Andreas Hacke ▪ RiOLG Dr. Michael Hammer
Den Teilnehmern wird das erforderliche Wissen für eine effektive 

Mediationstätigkeit bei Wirtschaftskonflikten vermittelt. Zahlreiche 

Simulationen bieten Gelegenheit, dieses Wissen und die erlernten 

Techniken praktisch anzuwenden und einzuüben. Die Ausbildung 

richtet sich an Studenten aller Fachrichtungen; Bewerbungsvor-

aussetzung ist die erfolgreiche Teilnahme am Workshop Verhand-

lungsmanagement. Andreas Hacke ist Partner der Sozietät Zwanzig 

Hacke Meilke & Partner, Mediator und Mediationstrainer. Michael 

Hammer ist Richter am OLG Nürnberg und Mediationstrainer.

THEMENKREIS A: VERHANDLUNGEN

 
Verhandlungstraining und Vertragsgestaltung

23., 25. Oktober 2010, 21.-22. Januar 2011

Professor Dr. Fritjof Haft

Ein Fall - vier Teams: Unterstützt von Anwälten bereiten Studenten in 

Rahmenverhandlungen einen Entwurf für einen Liefervertrag vor. Bei 

der Abschlussverhandlung erproben sie ihre Strategien. Eine Jury prä-

miert das beste Ergebnis. Professor Haft war Inhaber eines Lehrstuhls 

in Tübingen und ist Gründer des Tübinger Verhandlungsseminars.

Aufbauworkshop Verhandlungsmanagement

12. November 2010, 10-18 Uhr

RA Dr. Andreas Hacke
Praktische Werkzeuge für schwierige Verhandlungssituationen be-

kommen die Teilnehmer in diesem Workshop an die Hand. Er richtet 

sich an Berufstätige und Studenten, die den Kurs Verhandlungsma-

nagement besucht haben. Andreas Hacke ist Partner der Sozietät 

Zwanzig Hacke Meilke & Partner, Mediator und Mediationstrainer.

Verhandlungsmanagement

3.-4. Dezember 2010, 9-19 Uhr bzw. 9-17 Uhr

RiOLG Dr. Michael Hammer ▪ Olaf Preuß, M.Phil.
Der Workshop vermittelt die theoretischen Grundlagen für effekti-

ves Verhandeln bei Wirtschaftskonflikten und in Alltagssituationen. 

Die Teilnehmer setzen das Erlernte in Verhandlungssimulationen 

unmittelbar um. Michael Hammer ist Richter am OLG Nürnberg; 

Olaf Preuß ist Wirtschaftsmediator und Geschäftsführer des CVM.

Verhandeln in der Anwaltspraxis

13. Januar 2011, 18-20 Uhr

RA Dr. Armin Hutner
Verhandlungsgeschick spielt in der anwaltlichen Praxis unter ande-

rem bei der Mandatsanbahnung, dem Abschluss von Transaktionen 

oder der Konfliktlösung eine zentrale Rolle. Welchen Anforderun-

gen ein Anwalt hierbei begegnet und wie er sich gezielt auf Ver-

handlungen vorbereiten kann, erfahren die Teilnehmer in diesem 

Workshop. Armin Hutner ist Partner der Sozietät Taylor Wessing.



DIREKTOR

Professor Dr. Horst Eidenmüller, LL.M. (Cambr.)

SPONSOREN

Allianz ProzessFinanz GmbH
Baker & McKenzie LLP
Bayerischer Notarverein
Hengeler Mueller
Siemens AG – Legal Services

MOOT COURT SPONSOREN

CMS Hasche Sigle
Gleiss Lutz 
Lovells LLP
Noerr LLP
Shearman & Sterling LLP

KONTAKT

Weitere Informationen erhalten Sie direkt beim CVM

Veterinärstraße 5  ▪  80539 München

Telefon: +49 (0)89 / 2180 - 1437 

Homepage: www.c-v-m.org

E-Mail: info@c-v-m.org

Das  cvm

Das centrumfürverhandlungenundmediation ist eine Forschungs-

einrichtung der Ludwig-Maximilians-Universität, die unter der Leitung 

von Professor Dr. Horst Eidenmüller steht. Schwerpunkte der Arbeit 

des CVM sind die Verhandlungs- und Mediationsforschung sowie die 

Lehre und das praktische Training auf diesem Gebiet. Dabei zeichnet 

sich das CVM durch seine interdisziplinäre Ausrichtung aus, die spe-

ziell Elemente juristischer, wirtschaftswissenschaftlicher, psychologi-

scher und politischer Forschung enthält.

Das wissenschaftliche Weiterbildungsprogramm des CVM richtet 

sich an Studenten aller Fachrichtungen. Die Veranstaltungen eignen 

sich ebenso zur Fortbildung für junge Berufstätige, die ihre Fähigkei-

ten auf dem Gebiet der Schlüsselqualifikationen weiterentwickeln 

möchten. Nach erfolgreicher Teilnahme an den Workshops wird ein 

Zertifikat ausgestellt.

Zugunsten einer konstruktiven Arbeits- und Lernatmosphäre ist 

die Teilnehmerzahl für die Workshops begrenzt. Sämtliche Veran-

staltungen werden durch Mittel des CVM sowie durch Studienbei-

träge gefördert und sind für Studenten der LMU kostenfrei. Von 

Rechtsreferendaren und Berufstätigen erbitten wir eine geringe 

Schutzgebühr. Informationen dazu finden Sie unter www.c-v-m.org. 

 

Information ▪ Anmeldung

▪▪ Weitere Veranstaltungen, detaillierte Angaben zu den Inhalten so-

wie zum Profil unserer Dozenten finden sich auf der Homepage des 

CVM unter www.c-v-m.org.

▪▪ Anmeldung zu den Workshops gemäß den Ausschreibungen unter 

www.c-v-m.org. Bitte beachten Sie unsere Anmeldefristen.

▪▪ Wir begrüßen jederzeit Initiativbewerbungen hochqualifizierter 

Studenten um eine Tätigkeit als studentische Mitarbeiter.

▪▪ Für Fragen steht das Team des CVM per E-Mail an info@c-v-m.org 

oder telefonisch unter (089) 21 80 - 14 37 zur Verfügung.

Veranstaltungsprogramm

Wintersemester 2010/11


